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FDP Frauen auf Tells Spuren 
 
Auf Initiative der Urner FDP Frauen trafen sich die drei kantonalen FDP Frauen-
parteien Uri, Schwyz und Glarus am vergangenen Freitag in Altdorf zu einem 
Stehlunch und anschliessendem Besuch der Tellspielen.  
 
Hedy Kempf-Föhn, Geschäftsleitungsmitglied der FDP Uri, hiess die FDP Frauen und ihre 
Gäste im Hotel zum Goldenen Schlüssel in Altdorf herzlich Willkommen. 
 
Prominente Gäste 
 
Besonders begrüsste sie Gabi Huber, Urner Nationalrätin und Präsidentin der FDP Fraktion, 
Marianne Dürst, Glarner Landammann und ehemalige Präsidentin der FDP Frauen Schweiz, 
sowie den Schwyzer Regierungsrat Peter Reuteler. 
 
Beim Stehlunch wurde angeregt über aktuelle politische Themen wie die Neat, die nebst 
den Urner/-innen auch die Schwyzer/-innen direkt betrifft, diskutiert. Die FDP Frauen sind 
an einer Neatbesichtigung sehr interessiert. Auch wurde festgestellt, dass es für die Glar-
ner Frauen über den Klausenpass nur ein «Katzensprung» in den Kanton Uri ist. Die Anwe-
senden stellten viel Gemeinsames und Verbindendes fest. 
 
 

 
 
Viel Prominenz am gemeinsamen Anlass der Schwyzer, Urner und Glarner FDP Frauen in Altdorf 
(v. l. n. r.): Glarner Landammann Marianne Dürst mit ihrem Lebenspartner sowie Gabi Huber, Präsi-
dentin der FDP Fraktion, und Schwyzer Regierungsrat Peter Reuteler. 



 

 
 

Akustische Revolution in Altdorf 
 
Leo Brügger, Präsident der Tellspiel- und Theatergesellschaft Altdorf, führte die Gesell-
schaft in die über 100-jährige Geschichte der Urner Tellspiele und des Tellspielhauses ein. 
Er machte die FDP Frauen und ihre Gäste auf die Feinheiten der Regie, Technik, Choreo-
graphie und Tongestaltung – «die akustische Revolution in Altdorf» aufmerksam. Das ver-
wendete Soundsystem kommt erstmals in Europa zum Einsatz. Mit einer GPS-ähnlichen 
Anlage können die mit Sendern ausgestatteten Schauspieler geortet werden. 
 
Aktuell und treffend wie Tells Pfeil 
 
Das anschliessende Spiel der Urner Laienschauspieler begeistert die FDP Frauen. Es gibt 
keinen Moment der Langweile. Die Inszenierung geht mitten durch das Publikum. Der 
ganze Saal wird zur Bühne – die Zuschauer werden beteiligt und mitgerissen. Das Hin und 
Her der Schauspieler, mal neben dem Zuschauer und dann hinter ihm, gibt überwältigen-
de Eindrücke. So wird die Urform der Landsgemeinde in das Publikum hineingetragen und 
integriert die Anwesenden direkt. Rennende und schreiende Weiber, welche die Gewalt 
darstellen, direkte Demokratie und Freiheitskampf, damals wie heute aktuell, treffend wie 
Tells Pfeil. Die einfachen Requisiten, Stöcke und ein Instrument, wiederspiegeln das ein-
fache Berggebiet damals wie heute. Und tatsächlich konnte jede Stimme der Schauspie-
lenden durch die hervorragende Tontechnik problemlos zugeordnet werden. 
 
Leo Brügger erklärte in der Einführung, dass es den Zuschauer gibt, der den traditionellen 
Tell erwartet, und jener, der Freude an der Darstellung hat – beide spendeten begeistert 
Applaus! 
 
Die nächste Veranstaltung der FDP Frauen des Kantons Schwyz findet am 19. November 
2008, 19.00 Uhr, Hotel Post in Biberbrugg statt. Die Veranstaltung zum Thema HarmoS ist 
öffentlich. Anmeldung: e.marciante@bluewin.ch. 
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